
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst 
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In den vergangenen Wochen wurde in drei ostdeutschen Bundesländern ge-
wählt: Wir hier in Brandenburg waren bei diesen Wahlen nicht unmittelbar 
beteiligt. Und doch gehen uns ihre Ergebnisse etwas an. Denn sie werfen 
Fragen auf, die auch uns beschäftigen: Wie geht es weiter in unserem Land? 
Was hält uns zusammen und wie wird die Zukunft? Mitten hinein in diese 
Fragen höre ich ein Wort des Propheten Jeremia: „Suchet der Stadt Bestes 
und betet für sie zum HERRN; denn wenn’s ihr wohlgeht, so geht’s euch 
auch wohl.“ Jeremia 29,7 Jeremia schrieb diese Worte zu Beginn des 6. Jahr-
hunderts v. Christus an Menschen aus Juda, die nach Babylon verschleppt 
worden waren. Im Jahr 597 vor Christus hatte der babylonische König Je-
rusalem erobert und einen Teil der Bevölkerung ins Exil führen lassen. Vie-
le hofften darauf, bald wieder nach Hause zurückkehren zu können. Doch 
Jeremia sagte ihnen: Richtet euch darauf ein, hier zu leben. Baut Häuser, 
pflanzt Gärten, gründet Familien. Und dann gab er ihnen diesen erstaun-
lichen Auftrag: „Suchet der Stadt Bestes.“ Ausgerechnet Babylon! Die Stadt 
derer, die sie aus ihrer Heimat verschleppt hatten. Trotzdem sollten sie sich 
nicht zurückziehen, sich dem Ort, an dem sie nun lebten, nicht entziehen. 
Was aber ist heute „der Stadt Bestes“, was ist das Beste für uns? Darüber 
werden wir unterschiedliche Vorstellungen haben. Für uns als Christen ge-
hört aber die Frage nach der Gerechtigkeit unbedingt dazu. Schon lange vor 
Jeremia hatte der Prophet Amos gesagt:
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie ver-
siegender Bach.“ Amos 5,24
Gerechtigkeit – was ist das für ein großes Wort?! 
Manchmal steht sie ganz konkret vor unserer Tür. Zu uns ins Pfarramt kom-
men in letzter Zeit immer häufiger Menschen, die um Hilfe bitten. Manche 
brauchen Geld für Dinge des täglichen Lebens. Und etwas begegnet uns in-
zwischen, das wir so bisher kaum kannten: Menschen fragen nach einer Un-
terkunft. Sie wissen nicht, wo sie schlafen sollen, und hoffen, dass wir ihnen 
weiterhelfen können. Solche Begegnungen gehen mir nahe. Die Menschen 
klopfen an unsere Tür und vertrauen darauf, dass zumindest die Kirche ein 
Ort ist, an dem sie mit ihrer aktuellen Not nicht abgewiesen werden. Und 
ich erkenne: wir können nicht jedes Problem lösen. Manchmal müssen wir 
schmerzlich sagen: Wir wissen im Augenblick auch nicht, wie wir helfen kön-
nen. Aber wir können hinsehen und versuchen, gemeinsam einen Weg zu 
finden. Und vielleicht liegt darin schon etwas von dem, was Jeremia meint, 
wenn er sagt: „Suchet der Stadt Bestes.“ Das beginnt bei dem Menschen, 

„Suchet der Stadt Bestes“
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der vor unserer Tür steht und Hilfe braucht. Aber es endet dort nicht. Es 
geht auch darum, ob wir füreinander Verantwortung übernehmen und ob 
auch diejenigen einen Platz in unserer Mitte haben, die es schwerer haben 
als andere. Das betrifft uns als Gemeinde in Ahrensfelde, Mehrow und Eiche 
und uns als Gesellschaft. Darüber möchte ich gern mit Ihnen ins Gespräch 
kommen: über das, was wir hier erleben, über das, was uns Sorgen macht, 
aber auch darüber, was uns Hoffnung gibt und was wir für unser Zusammen-
leben bewahren oder verändern möchten.
Wir werden dabei nicht immer derselben Meinung sein. Das müssen wir 
auch nicht. Aber wir können einander zuhören und miteinander nach Ant-
worten suchen, ohne einander verloren zu geben. Und Jeremia sagt noch 
etwas: „Betet für sie zum HERRN.“ Was mich dabei sehr beruhigt ist, dass 
unsere Ratlosigkeit darin ihren Platz hat. Wir dürfen vor Gott bringen, was 
uns beschäftigt: die Sorgen um unser Land, die Menschen, die bei uns Hilfe 
suchen, und unsere unterschiedlichen Vorstellungen davon, was richtig und 
gut ist. Vielleicht gehören gerade diese beiden Dinge zusammen: das Beste 
zu suchen und dafür zu beten. Das zu tun, was uns möglich ist, und Gott an-
zuvertrauen, was unsere Möglichkeiten übersteigt. Für die Monate Oktober 
und November wünsche ich Ihnen Gottes Segen, viel Kraft und Gesundheit 
und freue mich, wenn wir uns im Gemeindeleben begegnen. 
Herzlichst 
Ihre Christin Ostritz
Pastorin

In Gottes Hand…
Eik Grunow (51) am 01. Oktober auf dem Friedhof Eiche bestattet. 
Wir trauern um unseren langjährigen Bestatter und Gartengestalter und 
wünschen den Angehörigen Kraft, Halt und Trost.

Die Namen sind nur in der 
Druckversion zu lesen.
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im Oktober 2026 und November 2026 (ab 65)

Geburtstage in der Gemeinde

Oktober
Witte Ruth 93
Koepsell Hans-Joachim 91
Hoffmann Swetlana 88
Barath Rudi 85
Proll Thea 84
Sohn Jürgen 84
Dallüge Wilfried 83
Schmidt Lore 82
Dr.Hoßfeld Reinhard 78
Liepe Ingrid 78
Spranger Wolfgang 77
Lautenschläger Otto 77
Buljan Erika 75
Reichert Hartmut 75
Seidel Manfred 75
Wolf Joachim 74
Gollub Regina 74
Steinmann Monika 73
Kärner Britta 73
Zilch Jörg-Arno 68
Ladewig Wolfgang 68
Müller Christian 67
Wegener Frank 66
Fitzer Anke 66
Wittstock Saby 65
Schüssler Thomas 65

November
Schumann Heinz 88
Schemmel Waltrud 87
Ulrich Hella 86
Grube Hans-Peter 85
Försterling Erhard 78
Liepe Rainer 78
Lindau Christel 77
Weigelt Gabriele 77
Lüttke Horst 76
Queißer Eva-Maria 75
Halsband Karl-Heinz 74
Schulz Wilfried 74
Franke Christine 73
Müller Barbara 72
Seefeld Gesine 71
Pautzke Martina 71
Maier Martin 70
Menster Karin 70
Thiele Helma 70
Försterling Martina 70
Jakstadt Roland 68
Seehagen Gabriele 67

Die Namen sind nur in 
der 

Druckversion zu lesen.

Die Namen sind nur in 
der 

Druckversion zu lesen.
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04.10.2026 
Erntedankfest

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst zum 
Erntedankfest
L. Kirchbaum, A. Wenske

11:00 Mehrow Gottesdienst Erntedankl 
Pfrn. C. Ostritz, 
A. Wenske offene Kirche

14:30 Eiche Gottesdienst Erntedank 
A. Wenske

11.10. 
19. Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst  
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

18.10.  
20. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Ahrensfelde Familienkirche 
M. Rother, D. Lehmann

25.10.  
21. Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst mit Predigt des 
Kubakreises B. Schlüter, 
P. Freudenberg, 
M. Redlin

01.11.  
22. Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst mit Chor
L. Kirchbaum, A. Wenske

11:00 Mehrow Gottesdienst 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

08.11.  
23. Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske 
anschließend ab 11:00 Uhr 
Gemeindeversammlung

15.11.  
vorletzter 
Sonntag

10:00 Ahrensfelde Familienkirche 
Pfrn. C. Ostritz, M. Redlin

11:00 Mehrow Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

18.11. 
Buß- und Bettag

14:00 Ahrensfelde Gottesdienst im Pfarrhaus 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske
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22.11.  
Ewigkeitssonn-
tag

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

11:00 Eiche Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

28.11.  
1. Advent

14:00 Ahrensfelde Andacht mit vielen Liedern, 
anschl. Gemeindefest 
Pfrn. C. Ostritz, D. Lehmann

06.12.  
2. Advent

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

11:00 Mehrow Gottesdienst 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

13.12.  
3. Advent

09:30 Ahrensfelde Gottesdienst mit Chor 
L. Kirchbaum, A. Wenske

20.12. 
4. Advent

10:00 Ahrensfelde Familiengottesdienst 
M. Rother, D. Lehmann
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Abendmahl

Taufe

Familiengottesdienst Kirchencafé

Kindergottesdienst

24.12. 
Heiligabend

14:00 Ahrensfelde Krippenspiel 
M. Rother, A. Wenske

14:30 Mehrow Krippenspiel  
Pfrn. C. Ostritz, D. Lehmann

16:00 Ahrensfelde Weihnachtsstück der Jugend 
A. Gnilitza, P. Becher,
L. Schulz, A. Wenske

16:00 Eiche Heiligabend-Gottesdienst 
Pfrn. C. Ostritz, D. Lehmann

18:00 Ahrensfelde Christvesper mit besonderer 
musikalischer Gestaltung 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

23:00 Ahrensfelde weihnachtliche 
Mitternachtsmusik Familie 
Drees/Conrad S. Drees, 
G. Conrad u. Familie

26.12.
2. Weihnachts-
tag

11:00 Eiche Singe-Gottesdienst 
Pfrn. C. Ostritz, A. Wenske

31.12.
Silvester

16:00 Mehrow Altjahresandacht 
Pfrn. C. Ostritz

18:00 Falkenberg ökumenische 
Altjahresandacht in 
der Kirche St. Konrad 
(Falkenberg) 
Projektchor mit L. Kirchbaum

01.01.
Neujahr

16:00 Ahrensfelde Neujahrsgottesdienst kath. 
Pfarrvikar Rehländer aus 
Heilig Kreuz 
Projektchor mit L. Kirchbaum
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Regelmäßige Veranstaltungen
Krabbelgruppe mittwochs  09:30 - 11:00 Uhr;  

für alle Familien mit kleinen Kindern

Kirchenmäuse (kleine 
Kinder)

mittwoches 15:30 - 17:00 Uhr 
für alle Kita-Kinder  

Christenlehre 
(Schulkinder)

dienstags 16:30- 18:00 Uhr 
für Kinder von 1.-6. Klasse 

Mehrower 
Kinderrunde

10.10. „Blättergeraschel“ 10:00 - 12:00 Uhr; 
Donnerstag 14.11. um 17:00 Uhr 
Martinsandacht in der Kirche, anschließend 
Umzug

Konfirmanden 17.10.; 21.11. jeweils von 10:00 - 14:00 
Uhr sowie am 05.12.2026 von 13:00 - 
16:00 Uhr Begleitung der offenen Kirche 
Ahrensfelde, ab 16. November montags 
Weihnachtsstückproben in der Ahrensfelder 
Kirche mit der Jungen Gemeinde

Junge Gemeinde  
(Jugendliche und junge 
Erwachsene)

montags 18:00 - 20:00 Uhr 
(nicht in den Ferien); 
ab 16.11. montags Weihnachtsstückproben

Rentnerfrühstück 
(Ü60)

jeden 2. Dienstag im Monat  10:00 - 12:00 
Uhr: 
10.11., 08.12.,  im Oktober verlegt auf 20.10.

Seniorenkreis mittwochs von 14:00 - 15:30 Uhr; 
am 18.11. Buß- und Bettag 14:00 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus, 
anschließend Kaffeetrinken

Bibelkreis montags  19:00 Uhr im Kindercontainer
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Gesprächskreis jeden letzten Freitag im Monat um 19:00 Uhr: 
30.10., 27.11.

Demenzcafé jeden 2. Do im Monat 15:00 - 17:00 Uhr; 
08.10. Film, 
12.11. Adventsbasteln; 
10.12. Weihnachtslieder singen

Besuchsdienstgruppe nach Verabredung

Chor für Erwachsene jeden Dienstag von 19:30 - 21:00 Uhr in der 
Kirche Ahrensfelde

Irish-Folk-Band jeden Mittwoch ab 18:30 - 20:00 Uhr  im 
Gemeindehaus; 
Besucher und Zuhörer sind herzlich 
willkommen

Schottenfrühstück jeden 1. Samstag im Monat um 9:30 Uhr: 
07.11., 05.12.

Gemeindekirchenrat Klausurwochenende  
09.-12.10.; 5.11.; 3.12. jeweils 18:30 - 21:30 
Uhr

offene Kirche Mehrow jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 - 17:00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen; 
01.11. um 17:00 Uhr Film „Lola rennt“; am 
06.12. mit Mehrower Plätzchenmarkt und 
Nachbarschafts-Chor
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Am Samstag,  
den 07. November 2026 
um 16 Uhr  
in der Dorfkirche Ahrensfelde 
 
Eintritt frei / Spende erbeten 
_____________________________________ 
In Kooperation mit der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde 
Ahrensfelde-Mehrow-Eiche 
Dorfstraße 57 
16356 Ahrensfelde 
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Martinsfest in Eiche
Hallo Kinder, Ihr seid herzlich eingeladen zum Martinsspiel in der Eichner 
Kirche am 13. November 2026 um 17:00 Uhr.
Anschließend gibt es einen Laternenumzug und gemütliches Beisammen-
sein auf dem Feuerwehrhof
Euer Team 
der Kirche und Feuerwehr Eiche

Martinsfest in Ahrensfelde
Am Freitag, den 13. November 2026 um 17:30 Uhr. 
Auch in diesem Jahr startet das Martinsfest auf dem Hof der Kirchenge-
meinde. Wir beginnen mit einer kleinen Andacht und der Martinsgeschich-
te. Danach ziehen wir mit unseren Laternen und der Feuerwehr durch Ah-
rensfelde und enden am Feuerwehrhaus mit gemütlichem Beisammensein 
und heißen Getränken.

Martinsfest in Mehrow
Am Samstag, den 14. November 2026 um 17:00 Uhr.
Beginn ist in und an der Kirche, wo es die Martinsgeschichte gibt. Danach ge-
hen wir gemeinsam mit der Feuerwehr und etwas Musik um den Dorfteich in 
Mehrow und enden am Feuerwehrhaus mit Punsch und Martinshörnchen.
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ALLJÄHRLICHE 
Gemeinde - 

Adventsfeier 
in der Dorfkirche Ahrensfelde 

 

Sonntag, den 1. Advent 
(29.11.2026) 

von 14 bis 17 Uhr 
Advents- und Singgottesdienst, Kaffeetrinken, Basteln für Klein 

und Groß und gemütliches Beisammensein.  
________________________________________ 

Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Ahrensfelde-Mehrow-Eiche  
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HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  ffüürr  aallllee  FFaammiilliieenn  mmiitt  KKiinnddeerrnn,,  ddiiee  ggeerrnn  bbaasstteellnn!!  
 

BBaasstteellnn  ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt    
 

Mittwoch, von 16.30 – 18.00 Uhr  
im Pfarrhaus Ahrensfelde 

 

- Bitte anmelden bis zum 23.11.26 – Danke. 
  

AAmm  2255..NNoovveemmbbeerr  22002266 

 

  
 Buntes  

Adventsgesteckbasteln 
 

Eure Mariana Rother  
______________________________________________________ 

Kontakt: m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
www.kirche-ahrensfelde.de 

Tel. 0178 - 4439329 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche 

Dorfstraße 57, 16356 Ahrensfelde 
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Weihnachtsbasteln in Eiche 
 

Hallo Kinder! 
 

1,2,3   Ihr Kinder kommt herbei, 
wir wollen basteln zum Advent, 
das wird ein gemütliches Event. 

 
    Wann: 28.11.2026 
    Wo:     im Gemeindesaal Eiche 
    Zeit:    10:00 Uhr 

 
Euer Kinderkirchenteam Eiche 

 
Wir freuen uns auf euch, ob Gross oder Klein! 
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Anmeldungen bis 24. Dezember 2026 bei Chorleiter Lothar Kirchbaum: 
Tel. 0174-7589277 oder im Pfarrbüro
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Save the Date 
…für die Kinderfahrt 2027
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir gehen auch 2027 wieder auf Reisen. Vom 
08. April - 11. April 2027 seid ihr, liebe Kinder 
(ab Schulalter) eingeladen, mit uns ins Rüst-
zeitheim Vietmannsdorf (Land Brandenburg/ bei Templin) zu fahren.
Wir freuen uns, wenn Ihr mitkommt.
Mariana Rother 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung:
0178 4439329
m.rother@kirche-berlin-nordost.de

Mitspieler für Krippenspiel gesucht
Aufruf an alle Kinder ab 6 Jahren!
Für das Krippenspiel am Heiligabend in Ahrensfelde, 
24. Dezember 2026, um 14:00 Uhr.
Vorbereitungstreffen am Dienstag, den 17. November 2026 um 16:30 Uhr in 
der Dorfkirche Ahrensfelde, Dorfstr. 57.

Und für das Krippenspiel am Heiligabend in Mehrow, 
24. Dezember 2026, um 14:00 Uhr.
Vorbereitungstreffen am Freitag, den 20. November 2026 um 15:00 Uhr in 
der Dorfkirche Mehrow, Mehrower Dorfstr. 1.

Anmeldungen bei mir: m.rother@kirche-berlin-nordost.de
Telefon: 0178 44 39 329
Ihre Mariana Rother
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Herzliche Einladung  

zur Christenlehre! 
Die Christenlehre ist ein kostenfreies Angebot unserer Kirchgemeinde für 
Kinder. 

Gemeinsam singen, nicht nur biblische Geschichten hören, basteln, spielen 
und einfach Zeit miteinander verbringen – das alles erwartet euch! 

Auch nicht getaufte Kinder oder Kinder von Eltern, die nicht in der Kirche 
sind, sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf dich!

 

Du bist hier genau richtig, wenn du… 

… gern mit anderen Kindern zusammen bist,  
… gern singst, spielst und bastelst, 
… gern Geschichten hörst, 
… gern mit anderen Ausflüge und Fahrten machst, 
… Fragen über Gott hast oder einfach neugierig bist. 

 
Wann und wo? 

!"# Evangelisches Gemeindehaus  
Ahrensfelde 
Dorfstraße 57, 16356 Ahrensfelde 
 
%&'() Jeden Dienstag, 16:30 – 18:00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
!"#$%&'()*+,-./0123456789:;<=>?@ABCDEF Mit: Mariana Rother 

 

Kontakt und Rückfragen: GH 0178 44 39 329 
IJKLMNO m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
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Die Kirchenmäuse laden ein!  
 

Für Kinder von 2 bis 6 Jahren 
 

        Spielen, Singen, Staunen – gemeinsam entdecken!         

 

         Wann?  

(ab September mit neuem Tag) 

Immer mittwochs  

von 15:30 bis 17:00 Uhr 
      Was erwartet euch? 

•       Fröhliche Lieder & spannende Geschichten – nicht nur aus der Bibel 

•          Kreatives Werkeln & freies Spielen 

•        Gemeinsame Knabber-Pause zum Durchatmen und Plaudern 

      Ein offenes Angebot für alle Familien – ganz 
ohne Beitragskosten! 

      Treffpunkt: 
Pfarrgarten der Ev. Kirchengemeinde Ahrensfelde 
Dorfstraße 57 
 

🌦🌦 Bei Regen und Kälte sind wir drinnen 

Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!      
(Anmeldung wäre schön bei Mariana Rother, Tel. 0178 4439329) 
 

   Kontakt: m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
oder im Internet: www.kirche-ahrensfelde.de 

__________________________________________________________________________ 
Evangelische Gesamtkirchengemeinden Ahrensfelde, Eiche und Mehrow 

Dorfstraße 57 
16356 Ahrensfelde 
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(außer im August) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: Mariana Rother 
m.rother@kirche-berlin-nordost.de 

www.kirche-ahrensfelde.de 
Tel. 0178 - 4439329 

_________________________________________________________ 
Gesamtkirchengemeinden Ahrensfelde, Mehrow und Eiche 

Dorfstraße 57, 16356 Ahrensfelde 
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Gebets-Parcours
… in der Ahrensfelder Kirche
Liebe Gemeinde,
ich möchte gern in diesem Herbst (in der Zeit der Herbstferien vom 19. - 
30. Oktober 2026) einen Gebets-Parcours in unserer Ahrensfelder Kirche 
aufbauen.

Im November feiern wir jedes Jahr den Buß- und Bettag. Dafür möchte ich 
für alle interessierten Gruppen und Kreise, ob Jung oder Alt, den Zugang 
zum Thema „Gebet“ ermöglichen.  

Der Gebets-Parcours ist eine Gebetsaktion mit vielen ansprechenden Sta-
tionen, die zeigen, dass Gebet nicht langweilig ist und sehr vielfältig sein 
kann!  An den verschiedenen Stationen kannst du auf unterschiedliche Wei-
se beten, zur Ruhe kommen, Gott begegnen und neue Impulse für deinen 
Glauben entdecken. 

Dafür werden Unterstützer gesucht!
Damit der Parcours lebendig und vielfältig wird, suche ich Menschen, die 
mithelfen:
•	Stationen gestalten (kreativ, handwerklich, künstlerisch)
•	Auf- und Abbau unterstützen

Wenn du Lust hast, Teil dieses besonderen Projekts zu sein, melde dich ger-
ne bei mir: 
Mariana Rother
Tel. 0178 44 39 329
Lasst uns gemeinsam einen Raum schaffen, in dem Menschen Gott begeg-
nen können – auf ihre ganz persönliche Weise.
Ich freue mich auf dich!
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Junge Gemeinde
… komm vorbei!

Montags von 18:00 - 20:00 Uhr trifft sich die JG im 
Pfarrhaus. Wir essen zusammen, quatschen über 
alles, was uns beschäftigt - und auch über spannen-
de Bibelthemen. Die Abende sind entspannt, offen 
und machen einfach Spaß.
Ab 16. November starten wir mit den Proben für unser Weihnachtsstück an 
Heiligabend (16:00 Uhr, Dorfkirche Ahrensfelde). Wenn du Lust hast mitzu-
spielen, mitzuplanen oder einfach Teil der Gruppe zu sein: Komm dazu!
Für den Weihnachtsmarkt am 2. Advent suchen wir außerdem noch Leute, 
die bei der Offenen Kirche helfen - z.B. am Bücher  oder Geschenkestand.
Einfach vorbeikommen oder im Pfarrbüro melden. Wir freuen uns auf dich!
Annette, Phillip und Leoni

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden,
herzlich seid ihr zu den nächsten verbindlichen 
Terminen eingeladen:

17.10.26  von 10:00 - 14:00 Uhr 	
21.11.26  von 10:00 - 14:00 Uhr 	Besuch auf dem Ostkirchhof
05.12.26  (2. Advent), von 13:00 - 16:00 Uhr - offene Kirche begleiten
16.01.27  von 10:00 - 14:00 Uhr 	
20.02.27  von 10:00 - 14:00 Uhr 	Fahrt zur Werkkirche der Konfirmanden 

für den ganzen Kirchenkreis
13.03.27  von 10:00 - 14:00 Uhr 	

Termine Konfirmanden
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Das Förderprogramm  - Pflege vor Ort – der Gemeinde Ahrensfelde trägt 
maßgeblich dazu bei, wohnortnahe Unterstützung und Entlastung für 
pflegende Angehörige zu ermöglichen. Durch diese Förderung können wir 
unser Angebot weiter stärken und für Betroffene sowie Familien einen ver-
lässlichen Ort der Begegnung schaffen. Auch in diesem 1. Halbjahr 2026 ha-
ben wir dieses Förderprogramm wieder mit Leben erfüllt. Die gute Zusam-
menarbeit unserer Gemeinde Ahrensfelde mit dem Kooperationspartner 
Hoffnungstaler Stiftung /Lobetal und unserer Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Ahrensfelde – Mehrow - Eiche hat wesentlich zum Gelingen beigetragen. 
Dafür allen Helfern unseren herzlichen Dank.

Wir freuen uns immer auf unsere Gäste vor allem in unserem Demenzcafe. 
Wir haben hier einen Ort des Zusammenseins, der Unterhaltung und des 
Austausches geschaffen. Betroffene und pflegende An - und Zugehörige 
finden hier offene Ohren für Ihre Probleme und profitieren von den Erfah-
rungen anderer. Fachkompetente Gäste unterstützen uns mit interessanten 
aktuellen Themen.
Unser „Demenz- Café“ findet jeweils am 2. Donnerstag im Monat von 
15:00 bis 17:00 Uhr in den Räumen der Kirchengemeinde, Dorfstraße 57 in 
Ahrensfelde statt. Hier treffen sich pflegende Bürger mit Ihren betroffenen 
Mitmenschen. 

Pflege vor Ort
 Für ein gutes Leben zu Hause
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So  haben wir uns am Donnerstag den 11.09.2026 zu einer großen Veranstal-
tung aus Anlass des Welt – Alzheimer Tages im Rathaussaal der Gemeinde 
Ahrensfelde getroffen. Veranstalter war die Gemeinde Ahrensfelde und das 
Team Pflege vor Ort Hoffnungstaler Stiftung /Lobetal + Gemeinde Ahrens-
felde. Mit einer musikalischen Eröffnung durch Herrn Wenske von unserer 
Kirchengemeinde begann unsere festliche Veranstaltung. Wir konnten viele 
Gäste begrüßen, so unseren Bürgermeister Herren Gehrke, den Vorstand 
der Alzheimer Gesellschaft, die Pflegekoordinatorin des Kreises Landkreises 
Barnim Frau Kruppke, unsere Ortsvorsteherin Frau Karger, die Vorsitzende 
des Gemeindekirchenrates Annette Gnilitza und weitere Gäste. Natürlich 
waren auch die Besucher unseres Demenz Cafés dabei. Bei Kaffee und Ku-
chen konnten wir uns austauschen und die große Ausstellung DEMENSCH  
im Rathaus anschauen.
Im Oktober haben wir dann den Pflegestützpunkt zu Gast. Sie stehen für 
Fragen zur Verfügung, besonders zur geplanten neuen Pflegeversicherung. 
Für alle Gäste gibt es wieder Kaffee und Kuchen, Spiele und Unterhaltungen.
Im November gestalten wir wieder mit unserer Floristin  Elise Adventgestecke.
Im Dezember gibt es unsere große  Weihnachtsfeier mit Gästen und 
schönen Liedern. Hier freuen wir uns wieder auf die Musiker unserer 
Kirchengemeinde.
Angelika Klitzsch/Team Pflege vor Ort
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Vom 12. bis 16. Oktober 2026 freuen wir uns auf den Be-
such einer Delegation aus unserer schottischen Partner-
gemeinde. 17 Gäste aus allen drei Ortskirchen der Irvine 
Parish Church werden bei uns zu Gast sein.
Pastor Rev. Donaldson und seine Gemeindeglieder sehen diesem Besuch 
mit großer Freude entgegen. Für die neu hinzugekommenen Gemeinden ist 
es eine wunderbare Gelegenheit, sowohl die eigene große Parish als auch 
uns als langjährige Partnergemeinde kennenzulernen.
Der Wochenplan für die Besuchstage steht fest und ist im Pfarrhaus einseh-
bar. Jeder Tag beginnt mit einer kurzen Andacht mit Pastorin Ostritz, bevor 
wir gemeinsam in ein abwechslungsreiches Programm starten.
Am Dienstag besuchen wir die Ev. Stephanus Kita, machen eine Tour durch 
unsere Ortskirchen und verbringen den Nachmittag in den Gärten der Welt. 
Am Abend laden wir alle Gemeindeglieder und Gäste herzlich zum Abend 
der Begegnung auf den Freudenbergschen Hof ein. Die Begegnungsparty 
beginnt um 19:00 Uhr.
Der Mittwoch steht ganz im Zeichen von Berlin und Potsdam und endet mit 
einer stimmungsvollen Lichterfahrt durch die Hauptstadt. Am Donnerstag 
unternehmen wir eine Bustour in den Spreewald und schauen im Paul-Ger-
hardt-Museum vorbei. Es sind noch Plätze im Bus frei. Interessierte können 
sich gern im Pfarrbüro melden.
Wir freuen uns sehr auf diese gemeinsame Zeit, auf Begegnungen, Gesprä-
che und das Wiedersehen mit unseren Freunden aus Schottland.
Der Gemeindekirchenrat

Besuch
… aus unserer schottischen Partnergemeinde 
Irvine Valley Parish Church
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Liebe Schwestern und Brüder der Kirchengemeinde Ahrens-
felde – Mehrow - Eiche, 
wie geht es Euch? In Eurem letzten Gemeindebrief haben 
wir mit Interesse über alle Veranstaltungen und Tätig-
keiten gelesen. Wir freuen uns, dass Eure Gemeinde wie 
immer so fit im Einsatz ist.
Die Sommerzeit hat uns weitere Veranstaltungen zu unserem 200. Jubi-
läum gebracht. Im Juni, zwei Wochen nach Eurem Besuch, hatten wir eine 
Musikveranstaltung mit Monodrama vom Ehepaar Żółtko. Im Juli haben wir 
uns zwar erholt, aber im August hatten wir wie immer ein Treffen in Za-
górów. Leider ist der Initiator der deutsch-polnischen Gottesdienste, Erich 
Kuhn gestorben. Deswegen haben wir während des Treffens an ihn erin-
nert… Anfang September waren Pastor Waldemar Wunsz und Damian Kruc-
zkowski bei der Trauerfeier von Erich Kuhn in Deutschland/Detmold dabei … 
Erich Kuhn war eine sehr wichtige Person für unsere Gemeinde.
Am elften September fand in Konin eine populärwissenschaftliche Konfe-
renz statt, vier Referenten aus Toruń, Poznań und Konin haben Vorträge ge-
halten: EA- Gemeinden in Groβpolen im 19. und 20. Jahrhundert, Anfänge 
der EA Gemeinde in Konin laut der Quellen des Staatsarchivs Konin, Evange-
lische Familien in Konin und ihre Nachkriegsgeschichten und Konfessionelle 
Identität an der Grenze der Glaubensrichtungen. Das Interesse war richtig 
groβ, wir sind sehr zufrieden.
Den letzten Punkt unseres Jubiläums werden wir am Reformationstag mit 
einer Musikveranstaltung feiern.
Sehr gerne möchten wir was von Euch hören, seid Ihr gesund? Bringt Euch 
der Herbst das Nachsinnen, das das Leben langsamer macht?
Bleibt von Gott behütet!
Pastor Waldemar, Agnieszka

Droga Annette, droga pastor Ostritz, drogie siostry i bracia z parafii 
Ahrensfelde-Mehrow-Eiche,
jak się macie? W Waszym ostatnim biuletynie parafialnym z zainteresowa-
niem przeczytaliśmy o wszystkich wydarzeniach i działaniach. Cieszymy się, 
że Wasza parafia, jest jak zawsze, tak zaangażowana w służbę.

Grüße
… aus polnischer Partnergemeinde Konin-Turek
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 Lato przyniosło nam kolejne wydarzenia związane z naszym jubileuszem. W 
czerwcu, dwa tygodnie po Waszej wizycie, mieliśmy wydarzenie muzyczne 
z monodramem w wykonaniu małżeństwa Żółtko. W lipcu odpoczęliśmy, 
ale w sierpniu, jak zawsze, odbyło się spotkanie w Zagórowie. Niestety, in-
icjator niemiecko-polskich nabożeństw, Erich Kuhn, zmarł. Dlatego podczas 
spotkania wspomnieliśmy o nim. Załączam list od burmistrza Zagórowa na 
tę okoliczność. Na początku września pastor Waldemar Wunsz i Damian 
Kruczkowski byli na ceremonii pogrzebowej Ericha Kuhna w Niemczech/
Detmold, załączam mowę pożegnalną pastora Waldemara. Erich Kuhn był 
bardzo ważną osobą dla naszej wspólnoty.
11 września  odbyła się w Koninie konferencja popularnonaukowa, czterech 
prelegentów z Torunia, Poznania i Konina wygłosiło referaty: Społeczności 
EA w Wielkopolsce w XIX i XX wieku, Początki wspólnoty EA w Koninie 
według źródeł Archiwum Państwowego w Koninie, Rodziny ewangelickie 
w Koninie i ich powojenne losy oraz tożsamość konfesyjna na pograniczu 
wyznań. Zainteresowanie było naprawdę duże, jesteśmy bardzo zadowole-
ni. Ostatni punkt naszego jubileuszu będziemy świętować w Dzień Reform-
acji podczas wydarzenia muzycznego.
 Bardzo chętnie usłyszelibyśmy co u Was, jesteście zdrowi? Czy jesień przy-
nosi Wam zadumę, sprawia, że życie zwalnia?
Niech Bóg Was chroni!
Pastor Waldemar, Agnieszka

… nach Britzingen-Dattingen-Muggardt 
im Markgräfler Land
Im Frühjahr 2027 wird eine Delegation unserer Ge-
meinde die Partnergemeinde Britzingen-Dattingen-
Muggardt besuchen. Wir möchten die über 60jährige 
Partnerschaft neu beleben, miteinander ins Gespräch kommen und Impulse 
für die Zukunft setzen. Die Vorbereitungen laufen – wir freuen uns auf be-
reichernde Begegnungen.
Der Gemeindekirchenrat

Geplanter Frühjahrsbesuch
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Die Versorgungslage in Kuba ist weiterhin äußerst 
schwierig. Viele Menschen stehen täglich für Grundnah-
rungsmittel an, Medikamente sind kaum erhältlich, und 
selbst Strom und Wasser sind nicht zuverlässig verfüg-
bar. Auch unsere Partnergemeinde in Caibarién ist von 
dieser Krise schwer betroffen.
Aus Caibarién erreichte uns vor einiger Zeit eine Nachricht, die uns sehr 
bewegt hat:
„Wir halten zusammen und vertrauen darauf, dass Gott uns durch diese 
schwere Zeit trägt. Eure Unterstützung ist für viele Familien ein Lichtblick.“
In diesen Tagen reist eine Delegation des Kubakreises nach Kuba, um die 
Verbindung zu stärken, die Lage vor Ort zu sehen und konkrete Hilfe zu 
überbringen. Dank der großen Spendenbereitschaft in unserer Gemeinde 
können wir der Delegation weitere 2.000 € für die Hilfsprojekte in Caibarién 
mitgeben.
Mit diesen Mitteln werden unter anderem
•	Lebensmittelversorgung für besonders bedürftige Familien finanziert,
•	Medikamente und Hygieneartikel beschafft,
•	sowie Gemeindeprojekte unterstützt, die Menschen in dieser schwieri-

gen Zeit Halt geben.
Wir danken allen, die mit ihrer Spende dazu beitragen, dass unsere Partner-
gemeinde nicht alleinsteht. Gott segne Geber und Empfänger.
Der Gemeindekirchenrat

Partnergemeinde in Caibarién/Kuba
… braucht unsere Unterstützung - und wir helfen

28

PARTNERGEMEINDEN

28



29

ANKÜNDIGUNGEN WEITERER VERANSTALTUNGEN

29



30

ANKÜNDIGUNGEN WEITERER VERANSTALTUNGEN

30



31

ANKÜNDIGUNGEN WEITERER VERANSTALTUNGEN

31



32

ANKÜNDIGUNGEN WEITERER VERANSTALTUNGEN

32



Am 11. Oktober reiste unser ökumenischer vierstimmiger Chor nach Blan-
kensee – und schon war klar: Das wird ein Wochenende, bei dem unsere 
Stimmbänder gut beschäftigt sind.
Gemeinsam mit dem Hugo Distler Chor stürzten wir uns unter der Leitung 
von Lothar Kirchbaum in die Bachkantate zur Michaelismesse. Die kniffligen 
Passagen hatten es in sich, aber wir blieben stimmfest und ließen uns mög-
lichst nicht aus dem Taktgefühl bringen.
Mathias Redlin sorgte dafür, dass wir bei der gewünschten Tonart blieben, 
Andreas Wagner half uns in den Registerproben, die „Da muss ich noch mal 
rein“-Stellen zu glätten. 
Zwischendurch gab es auch Pausen: Äpfel naschen, ein Mittagsschläfchen 
machen und die Spaziergänge durch den Park und am See waren fast so 
schön wie ein sauber gesetzter Schlussakkord.
Die Abende? Nun ja, wie immer lustig, singend, erzählend und zum Ende 
verkürzten spannende Skatrunden die Nächte. 
Wir waren uns einig: Dieses Wochenende war ein echter Chor Höhenflug – 
musikalisch anspruchsvoll, menschlich bereichernd und mit vielen Momen-
ten, die uns noch lange nachklingen werden.
Annette Gnilitza

Ein Chorwochenende voller Gesang
… gefundener Einsätze und musikalischer Einsichten

33

BERICHTE AUS DEM GEMEINDELEBEN

33



Was für ein wunderbarer Sommerabend – der 8. August 2026! Bei strah-
lendem Wetter füllte sich die Festwiese mit vielen entspannten Gästen, die 
es sich mit kühlen Getränken gemütlich machten und die besondere Atmo-
sphäre genossen.
Auf der Bühne sorgten Jörg Arno und seine Irish Folk Band, die nun schon 
seit 11 Jahren zusammenspielt, für ein mitreißendes Programm. Ihre Musik 
– mal schwungvoll, mal verträumt – wurde durch Stepptanzeinlagen und 
kleine Erzählungen charmant ergänzt und machte den Abend zu einem ech-
ten Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Band und allen Helferinnen und Helfern, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Besonders danken wir Matthias Hil-
precht, der die Technik wieder einmal bravourös verantwortete und dafür 
sorgte, dass Klang und Stimmung perfekt zusammenpassten.

Irish Folk Open Air
Ein Sommerabend voller Musik und guter Laune
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Es war ein rundum gelungener Sommer-
abend, der uns noch lange in guter Erinne-
rung bleiben wird.
Annette Gnilitza
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Es war der Dreizehnte Sonntag nach Trinitates mit folgendem Wochen-
spruch: Christus spricht: „Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan“. Matthäus 25, 40b
Im Psalm 112,5 lesen wir: „Wohl dem, der barmherzig ist und gerne leiht 
und das Seine tut, wie es recht ist“. In Lukas 10 wird das Gleichnis vom 
barmherzigen Samariter beschrieben und das Alte Testament mahnt häufig 
dazu, nicht nur Nahestehenden Gutes zu tun, sondern auch Fremden. 
An diesem Sonntag waren wir bei bestem Wetter wieder einmal mit der 
Kirchengemeinde im vollen Bus auf der Fahrt nach Tangermünde. Es tut gut 
für einen geschenkten Tag, dieses Für- und Miteinander erleben zu dürfen.
Nach der Ankunft in Tangermünde bekamen wir eine Führung in der St. 
Stephan Kirche. Darauf folgte ein gutes Essen in der ehemaligen Kirche St. 
Nikolai, die im Jahre 1200 Jh. erwähnt wird.  Gewidmet wurde diese dem 
Schutzpatron der Kaufleute und Handelsreisenden. Dieser alte Feldstein-
bau wurde ab 1538 im Zuge der Reformation entweiht. Spätere Nutzungen 
dienten unter anderem als Garnisonsgefängnis unter Napoleon, Lazarett, 
Spritzenhaus sowie als Geschäfts- und Vereinshaus. Heute kennen wir es 
unter den Namen „Zecherei St. Nikolai“ als Gaststätte. Hier waren wir mit 
40 Personen herzlich willkommen. 

Unser Gemeindeausflug
in die alte Kaiserstadt Tangermünde
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Nun zurück zur Kirche ST. Stephan. An der Stelle 
der heutigen Kirche St. Stephan stand als Vorgän-
gerbau eine romanische Backsteinbasilika mit 
Lang- und Querhaus, einem Chor, einer Hauptap-
sis und zwei Nebenapsiden. Dieses Gebäude be-
stand bereits vor 1188 und war deutlich kleiner 
als der heutige Bau. Teile der ersten Kirche sind 
in den Neubau von St. Stephan einbezogen wor-

den. Das Querhaus dieser Kirche wurde bestimmt durch die Breite des Lang-
hauses der heutigen Kirche. So finden sich an der 
Nordseite des Langhauses noch zwei romanische 
Fenster, und Teile des Mauerwerks des Vorgän-
gerbaus sind erkennbar. Karl <der VI> residierte in 
Tangermünde zwischen 1373 und 1378 und wohnte 
auf der Burg. Er soll diesen Kirchenneubau in Auf-
trag gegeben haben. Richtig daran ist, dass er ein 
Augustinerchorherrenstift auf der Burg gründete 
und diesem die Pfarrkirche St. Stephan als Einnah-
mequelle übertrug. Dort leisteten die Chorherren 
den Chordienst und betreuten die Nebenaltäre. 
Heute wird weitgehend ausgeschlossen, dass der 
Kaiser den Neubau beauftragte. Im späten Mittelal-
ter erfolgte in mehreren Phasen der Bau der heute 
bestehenden dreischiffigen gotischen Hallenkirche. 
1624 bekam die Kirche eine Scherer- Orgel. Diese 
wurde den Klangbedürfnissen in den Jahrhunder-
ten immer wieder angepasst. Aber, die heute vorn 
sichtbaren Pfeifen stammen mit Sicherheit aus 
dem 16. Jh.
Nach einer interessanten Stadtführung ging es zu 
17:00 Uhr zurück zum Bus. Auf der Rückfahrt ließen 
viele ihre Erinnerungen von diesem beeindrucken-
den Tag noch einmal vor ihrem inneren Auge auf-
leuchten. Danke an Gerlinde Löwe für die Organisa-
tion und an Jörg Arno Zilch für die Organisation des 
Busses. Zu Hause angekommen, recherchierte ich 
erstmal im Internet über die Geschichte des Ortes. 
Eine Geschichte die uns alle heute noch berührt. 
Peter Freudenberg
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Am 27. September 2026 erfüllten festliche Klänge den Großen Saal hinter 
dem Rathaus Ahrensfelde. Der Ökumenische Kirchenchor Ahrensfelde/Fal-
kenberg sang gemeinsam mit dem Hugo Distler Chor, vier Solistinnen und 
Solisten sowie einem Orchester die Bachkantate zur Michaelismesse. Die 
wunderbare Partitur entfaltete ihre ganze Kraft, und das Publikum im gut 
gefüllten Saal reagierte mit großer Begeisterung.
Unter der Leitung von Lothar Kirchbaum gelang eine beeindruckende Auf-
führung - ausdrucksstark und musikalisch bravourös.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war ein Dialog zweier Sprecher, den 
Lothar Kirchbaum eigens für dieses Konzert entwickelte. In kurzen Spiel-
szenen begegneten sich ein damaliger Besucher der Leipziger Messe – ein 
Buchhändler – und ein Musiker der historischen Aufführung. Mit Charme 
und Witz nahmen sie das Publikum mit in die Zeit Bachs und führten gut in 
die Musik und ihre Entstehung ein.

Bach in Ahrensfelde
 – ein Konzert der Extraklasse
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Dies passte wunderbar zu dem, was Bachs Musik so besonders macht: Sie 
verbindet geistliche Tiefe mit einer Klarheit, die direkt ins Herz geht. Die 
Kantate zur Michaelismesse ist reich an musikalischen Farben, kunstvollen 
Linien und feinen Dialogen zwischen Chor, Solisten und Orchester. Bach ge-
lingt es, die biblische Botschaft nicht nur zu vertonen, sondern hörbar zu 
erzählen – mit Spannung, Trost, Energie und einem inneren Leuchten. Viele 
Zuhörerinnen und Zuhörer spürten, dass diese Musik über die Jahrhunderte 
nichts von ihrer Wirkung verloren hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten und Helfenden. Besonders 
danken wir unserem Chorleiter Lothar Kirchbaum, Andreas Wenske und 
dem ganzen Orchester, Matthias Hilprecht, der die Technik souverän und 
zuverlässig betreute, Merle und Etienne am Einlass sowie Helma Thiele, die 
mit großem Einsatz die Küche organisierte und für eine liebevoll vorbereite-
te Kuchenpause sorgte.
Es war ein Konzert, das musikalisch wie gemeinschaftlich nachklingt – ein 
Höhepunkt im Kulturkalender.
Annette Gnilitza
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Zum Tag des offenen Denkmals und zum Tag der Orgel 
öffnete die Eichner Kirche ihre Türen für einen beson-
deren kulturellen Nachmittag.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, den historischen Kirchenraum einmal 
aus einer ganz besonderen Perspektive zu erleben, 
mit Klängen der Orgel und den Worten einer wunder-
baren literarischen Lesung. Lothar Kirchbaum las Ge-
schichten von Siegfried Lenz „Der Geist der Mirabelle“ 
und Andreas Wenske spielte die Orgel.
Im Mittelpunkt stand die Orgel, die an diesem Tag 
nicht nur ein historisches Instrument, sondern vor al-
lem als lebendiger Klangkörper erlebbar wurde.
Beim Orgelkonzert füllten die unterschiedlichen Klangfarben und faszinie-
renden Melodien den Kirchraum. Eine besondere Bereicherung war die 
Verbindung von Orgelmusik und Literatur. Zwischen den musikalischen Dar-
bietungen wurden lustige, neckische Texte vorgetragen.  Von Lothar Kirch-
baum schwungvoll vorgelesene Geschichten und die Orgelmusik traten da-
bei in einen reizvollen Dialog.

Die Besucher konnten sich zurückleh-
nen und zuhören.  
Andreas Wenske spielte die Orgel und 
mit Lothar Kirchbaum schufen sie ge-
meinsam eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Der Tag zeigte uns eindrucks-
voll, wie lebendig Denkmalschutz, 
Musik und Literatur miteinander 
verbunden werden können. Ein his-
torisches Kirchengebäude wird nicht 
allein durch die Architektur bewahrt.
Es lebt auch durch die Menschen, die 
sich darin versammeln, durch Mu-
sik, Geschichten und gemeinsame 
Erlebnisse.
Ihre Astrid Kreutzer

Orgelklang und Literatur
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Mit großer Wertschätzung verabschieden wir 
unsere beiden langjährigen Sekretärinnen Monika 
Glaubitt und Astrid Werner, die ihre Tätigkeit im 
Pfarrbüro beendet haben und nun in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen.
Über viele Jahre hinweg haben sie mit großem Ein-
satz, Verlässlichkeit und viel Herz dazu beigetragen, 
dass unser Pfarrbüro ein Ort der Unterstützung, 
Orientierung und Freundlichkeit war. Sie halfen, die vielfältigen Aufgaben 
der Kirchengemeinde zu verwalten, sorgten für Struktur im Alltag und hat-
ten stets ein offenes Ohr für Anliegen aus der Gemeinde.
Wir sind beiden unendlich dankbar für ihre treue Arbeit, ihre Geduld und 
ihre Herzlichkeit, die unser Gemeindeleben spürbar geprägt haben.
Wir wünschen Euch von Herzen alles Gute, viel Gesundheit und Freude und 
Gottes reichen Segen.
Ihr bleibt Teil unserer Geschichte und unserer Gemeinschaft. Für alles, was 
Ihr gegeben habt, sagen wir von Herzen Danke. Gott begleite Euch auf allen 
Wegen.
In Dankbarkeit 

Der Gemeindekirchenrat 
i.A. Annette Gnilitza

Dank unseren langjährigen Sekretärinnen
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Am Samstag, 14. November 2026, ab 10:00 Uhr laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Arbeitseinsatz rund ums Pfarrgelände ein. Bitte bringt Werk-
zeug und Arbeitshandschuhe mit – jede helfende Hand ist willkommen!
Für Kaffee, Kuchen und einen Mittagsimbiss ist gesorgt. Gegen 13:00 Uhr 
werden wir fertig sein – mit frischer Luft, guten Gesprächen und einem ge-
pflegten Gelände.
Der Gemeindekirchenrat

Arbeitseinsatz im Pfarrgelände

Am 5. Oktober haben die Arbeiten für den neuen Weg zur 
Kirche Mehrow begonnen. Damit startet ein Projekt, das 
weit mehr ist als eine bauliche Maßnahme: Es dient der 
Bewahrung und Zugänglichkeit eines Ortes, der für viele 
Menschen in Mehrow und darüber hinaus geistliche Hei-
mat, kulturelles Erbe und Raum für Gemeinschaft ist.
Vor dem Start trafen sich Kay Herrmann (IPM GmbH), die 
Archäologen von Archaeros – Frau Wieprecht und Herr 
Herper –, ein Vertreter der eon-edis sowie Peter Freuden-
berg und Annette Gnilitza zu letzten Absprachen auf dem 
Friedhofsgelände. Die Denkmalschutzfreigabe liegt vor – 
ein Zeichen dafür, wie wertvoll und geschichtsträchtig das 
Gelände rund um unsere Kirche ist.
Nach dem neuen Weg soll in einem zweiten Abschnitt 
ein Toilettenhäuschen entstehen, das Veranstaltungen, 
Gottesdienste und Besuchergruppen künftig deutlich 
„erleichtert“.

Da ein Landeszuschuss leider abgelehnt wurde, bitten wir herzlich um Ihre 
Spenden, um diese wichtigen Maßnahmen umzusetzen und die Mehrower 
Kirche als lebendigen Ort des Glaubens und der Begegnung weiter zu 
stärken.
Empfänger: Kirchliches Verwaltungsamt KVA Berlin Mitte Nord
IBAN: DE20 1005 0000 4955 1928 96    BIC: BELADEBEXXX
Verwendungszweck: „Ortskirche Mehrow Sanierung Weg und WC“
Möge alles gut gelingen!
Der Gemeindekirchenrat

Bauarbeiten am Mehrower Kirchenweg
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Frau Janina Jahrbeck
Referentin Prävention und 
Aufarbeitung
Fachstelle für den Umgang mit sexuali-
sierter Gewalt
Telefon: 030/24344452. 
Mobil: +4915114444549
Janina.Jahrbeck@gemeinsam.ekbo.de

Frau Dr. Chris Lange (EKBO)
Telefon: 01602043749, 
mittwochs 15:00 bis 17:00 Uhr und 
freitags 9:00 bis 11:00 Uhr
vertrauensstelle-ekbo@posteo.de

In der landeskirchlichen Fachstelle sind 
Frau Marion Ecklund
Landeskirchliche Beauftragte für den 
Umgang mit sexualisierter Gewalt:
Telefon: 030/24344423. 
Mobil: +4915165022267
Marion.eckerland@gemeinsam.ekbo.de

Schutzbeauftragte in unserer 
Gemeinde:
Diakonin Kerstin Janisch: 
kerstinjanisch@ymail.com

Unabhängige Ansprechpersonen für Umgang mit sexualisierter Gewalt:
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Pastorin Christin Ostritz
Sprechzeiten:
Mittwoch: 9:00 - 13:00 Uhr
Darüber hinaus jederzeit nach telefoni-
scher Vereinbarung
Tel. 030-9339335
christin.ostritz@kirche-ahrensfelde.de

Impressum
Gemeindebrief der Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche
16356 Ahrensfelde, Dorfstraße 57, aus Beiträgen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
ViSdP: Pastorin Christin Ostritz, Annette Gnilitza, Layout & Satz: Bernd Silter. Die Redaktion 
behält sich sinnwahrende Kürzungen vor. Artikel, die den vollen Namen des Verfassers tra-
gen, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Erscheinungsweise: 6 Mal 
jährlich, Auflagenhöhe: 1100 Stück. Redaktionsschluss dieser Ausgabe:  
11. September 2026; für den Brief Dezember 2026 der 11. November 2026. 
Beiträge können gern gesandt werden an: gemeindebrief@kirche-ahrensfelde.de

Ortskirchenratsvorsitzende 
Ahrensfelde-Mehrow
Helma Thiele 
Tel. 0152 05335486 
hthie@yahoo.com

Ortskirchenratsvorsitzende Eiche
Astrid Kreutzer 
Tel. 0177 60 54 102

Katechetin
Mariana Rother
Tel. 0178 44 39 329
m.rother@kirche-berlin-nordost.de

Spendenkonto für alle drei Ortsgemeinden
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE20 1005 0000 4955 1928 96
BIC: BELADEBEXXX
Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ die Bezeichnung der empfangenden 
Ortskirche (Ahrensfelde, Mehrow oder Eiche), Ihren Namen und Ihre Anschrift an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können. Wenn Sie für einen 
bestimmten Bereich unserer Gemeindearbeit spenden wollen (z. B. Arbeit mit Kindern, 
Kirchenmusik o.ä.), vermerken Sie dies bitte zusätzlich im Feld „Verwendungszweck“.

Friedhofsverwaltung Eiche
Karin Menster
Tel. 030 93 31 689

Chorleiter 
Lothar Kirchbaum 
Tel. 0174-7589277

Friedhofsverwaltung Ahrensfelde
Sprechzeiten siehe Gemeindebüro

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats
Annette Gnilitza
Tel. 0174 973 27 76
annette.gnilitza@kirche-ahrensfelde.de

Sprechzeiten im Gemeindebüro
Dorfstraße 57 · 16356 Ahrensfelde
Mittwoch: 9:00 - 16:00 Uhr
Gesa Grohnwald
Freitag: 9:00 - 11:00 Uhr
Gert Oswald
Tel. 030 93 39 335
buero@kirche-ahrensfelde.de

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche
16356 Ahrensfelde, Dorfstraße 57
www.kirche-ahrensfelde.de
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